
 

Weil SIE glauben, weil SIE sich entschieden haben, die Liebe Gottes durch IHR Gebet und IHRE Werke der Nächstenliebe zu 
bezeugen, deshalb können andere Menschen in Hoffnungslosigkeit, Angst und Resignation wieder neu Hoffnung schöpfen. 
Dank Ihnen können sie den Glauben „an die Menschheit“ zurückgewinnen und die Liebe Gottes erfahren. Weil Sie Ja gesagt 
haben zu Christus, können „unsere“ Schwangeren diese bedingungslose Liebe ebenfalls erfahren, sich ihr öffnen und ihr Ja 
zum Leben und zur Liebe sprechen.    

 

Noemi (28) hatte aufgrund einiger Vorerkrankungen nie damit gerechnet, schwanger werden zu 
können. Sie freut sich nun einerseits über die überraschende Schwangerschaft, doch ist ihre 
langjährige Beziehung seit einiger Zeit instabil. Deshalb wünscht sich ihr Partner, dass sie erst 
später über ein Kind nachdenken. Auch Noemi würde einem Kind gerne ein stabiles Zuhause 
bieten, doch der Gedanke an eine Abtreibung und die Sorge, vielleicht niemals mehr schwan-
ger zu werden, bricht ihr das Herz. 

Bitte beten Sie: 
dass Noemi und ihr Partner die Schwangerschaft zum Anlass nehmen, um an ihrer Beziehung 
zu arbeiten.   

dass sich Noemis eigentliche Freude über das Kind Bahn brechen kann. 

dass die beiden mit ihrem gemeinsamen Kind eine glückliche Familie gründen können.  

 

Eva (37) ist glücklich mit ihrem Mann verheiratet. Die beiden haben zwei Kinder und ihr Mann 
freut sich sehr darüber, dass sich noch ein kleiner Nachzügler angekündigt hat. Eva hat je-
doch mit Depressionen zu kämpfen und fühlt sich, auch wegen eines Schicksalsschlags in der 
Familie, oft am Rande ihrer Kräfte. Sie würde gerne Ja sagen zu ihrem dritten Kind, fragt sich 
aber, ob sie die Kraft dafür noch aufbringen kann.  

Bitte beten Sie: 
dass Eva emotionalen Halt durch ihren Partner und Hilfe lieber Menschen erfährt.   

dass sie ihr drittes Kind als Geschenk und Bereicherung für ihre Familie empfinden kann.  

dass der kleine Nachzügler der beiden leben darf.  

 
Tabea war vor einiger Zeit ungeplant schwanger und hat übereilt ihr drittes Kind abgetrieben. 
Sie bereut diese Abtreibung zutiefst und hat seitdem einen großen Kinderwunsch. Nun ist Ta-

Noemi: Sie wünscht sich für ihr Kind ein stabiles Zuhause  

Eva: Ihr fehlt die Kraft     

Tabea: Sie quälen große Schuldgefühle
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bea wieder schwanger, aber es plagen sie starke Schuldgefühle. Bei ihrem ungeborenen Baby 
wurde eine Auffälligkeit an den inneren Organen festgestellt und es stehen Termine in der Hu-
mangenetik an. Tabea gibt sich nun die Schuld, dass dieses Kind nicht gesund zur Welt kom-
men könnte. 
  

Bitte beten Sie: 
dass Tabea aus den Fängen dieser quälenden Schuldgedanken herausfindet.     

dass Tabea Vergebung und Heilung erfahren kann.  

dass Tabeas Baby gesund ist und ihr Freude und echtes Mama-Glück schenken darf.   

 

Für Mathilda (26), die mit Zwillingen schwanger ist, haben wir bereits im März gebetet. Ihr geht 
es wieder schlechter. Sie hat vor kurzem die Nachricht erhalten, dass bei einem ihrer Zwillinge 
Trisomie 18 vorliegt. Diese Diagnose hat Mathilda nun erneut emotional schwer erschüttert. 
Außerdem fällt für sie eine tragende ärztliche Unterstützung weg, so dass sie sich auch diesbe-
züglich neu orientieren muss.  

Bitte beten Sie: 
dass Mathilda gute ärztliche Begleitung und Unterstützung findet. 

dass sie emotional aufgefangen und ermutigt werden kann.  

dass sie die Freude erleben darf, beide Kinder lebend in die Arme schließen zu können.   

 

Lena (39) hat eine 16-jährige Tochter, war lange alleinerziehend und ist nun in ihrer neuen Part-
nerschaft erneut ungeplant schwanger geworden. Vor einigen Monaten hatte sie bereits eine 
Abtreibung, da ihr Partner sehr ablehnend reagierte und kein Kind „in diese Welt setzen“ 
möchte. Lena litt unter der Abtreibung und wünscht sich dieses Kind nun eigentlich. Aber sie 
fürchtet, am Ende mit allem alleine dazustehen. Sie hat große Angst und verfällt immer wieder 
in Panik.   

Bitte beten Sie: 
dass Lenas Partner seine Ablehnung aufgibt und dem Leben positiver entgegenblicken kann.  

dass Lenas Liebe zu ihrem Ungeborenen wachsen darf. 

dass ihr kleines Baby diese Welt mit seinem Leben bereichern darf. 

Mit dankbaren Grüßen für Ihre treuen Gebete 
Ihr  

Dr. Markus Arnold

Mathilda: Sie hat eine schwere Diagnose erhalten  

Lena: Sie fürchtet, allein gelassen zu werden 
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„Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch“ (Joh 20,21).


